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Presseaussendung am 20. Dezember 2007
Kulturverein Sozialforum Freiwerk

Bock Ma’s spendet 25.300 Euro an Ute Bock
Am letzten Augustwochenende ging auf der Burgruine Altwartenburg in Timelkam mit dem „Bock Ma’s“ Benefizfestival ein kulturelles und soziales Vernetzungsprojekt der besonderen Art über die Bühne. Das Benefizprojekt zugunsten des Flüchtlingsprojektes Ute Bock fand schon zum dritten Mal statt und zählt mittlerweile mit über 3000 Gästen zu den größten Festivals in Oberösterreich. Dabei verfolgt das „Bock Ma’s“ nach wie vor den Grundgedanken möglichst alle Interessierten aktiv einzubinden und gleichzeitig neben dem Festivalspaß ein lebendiges Zeichen gegen Diskriminierung und für einen kulturellen Austausch zu setzten. 

Das Festivalangebot mit dem breiten Programm der unentgeltlich auftretenden Bands und KleinkünstlerInnen und den zahlreich mitwirkenden Infoständen der NGOs mit gesellschaftspolitischen Themen erfreute sich im heurigen Jahr an einer bisher noch nie da gewesen Beliebtheit. Aus diesem Grund konnte ein Reinerlös mit der Rekordsumme von 25.300 Euro erzielt werden und im Rahmen eines kleinen Festes in Wien an das Flüchtlingsprojekt von Frau Ute Bock überreicht werden. Frau Bock unterstützt Asylsuchende bei rechtlichen Fragen und hilft beim Lösen verschiedenster Alltagsprobleme.
Das Freiwerk ist beeindruckt von der großen Resonanz und freut sich riesig über den zustande gekommenen Reinerlös, der eine Steigerung von über 10 000 Euro zum Vorjahr bedeutet. Mit diesem Ergebnis starten die VeranstalterInnen motiviert in die neue Festivalsaison und können es kaum erwarten, bis es am 22. August wieder „Bock Ma’s“ heißt.
